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leider, mein lieber Hermann, hab ich gar nichts rechtes luſtiges, kurzes, unge-
drucktes, zur Lectüre geeignetes – aber ſehen möcht ich dich je eher je lieber.

5 Hoffentlich nächſte Woche. Und Sontag hörſt du dir wohl auch die Mahler Lie-
der an? Wir grüßen dich beide.
Herzlichſt dein

Arthur
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